
Gottes Segen erbitten wir 

 für unsere Geburtstagskinder  

im Dezember und Januar 

Wer hier vermeintlich „vergessen“ wurde, hat wahrscheinlich sein Einverständnis zur Veröffentli-

chung des Geburtstages (Datenschutzgrundverordnung) nicht gegeben. Das kann gern unkom-

pliziert über das Pfarramt nachgeholt werden. 

Für versehentliche Fehler bitten wir um Entschuldigung. 

BG GNADAU ONLINE: 
Webseite: www.gnadau.ebu.de  LiveStream:  https://www.twitch.tv/bggnadau 

4.12. Ralf  Fischer GNADAU 59 

6.12. Bernd-Franz  Bunk DETMOLD 81 

12.12. Magdalena  Herzfeld HALLE/S. 21 

13.12. Paul  Hitzing GNADAU 24 

18.12. Jonas  Meussling HANNOVER 30 

19.12. Andreas  Gutsche GNADAU 53 

23.12. Rosemarie  Nitschke GNADAU 93 

23.12. Edith  Thielecke GNADAU 96 

26.12. Christa  Meussling GNADAU 88 

29.12. Julia  Schulz GNADAU 39 

29.12. Matthew  Walke GNADAU 10 

2.1. Paul  Kruse GNADAU 44 

2.1. Peter  Müller LEIPZIG 86 

5.1. Ursula  Fischer Gnadau 81 

12.1. Judith  Fischer WOLFENBÜTTEL 33 

13.1. Friederike  Salewski LEIPZIG 36 

15.1. Susi  Herrmann BAD DÜBEN 89 

20.1. Friederike  Hasting ASSELFINGEN 28 

23.1. Silke  Feldheim GNADAU 53 

24.1. Brigitte  Krüger GNADAU 92 

25.1. Josua  Meussling GNADAU 17 

28.1. Marlene  Gurgel LEIPZIG 88 

29.1. Liselotte  Marshall GNADAU 95 

31.1. Gisela  Bergmann LEIPZIG 84 

GNADAUER 

GEMEINDEBRIEF 
DER 

HERRNHUTER BRÜDERGEMEINE 

UND DER 

MARTIN-LUTHER-GEMEINDE 

DEZEMBER 25 / JANUAR 26 

Monatsspruch Januar: 

Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben 
mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und 
mit ganzer Kraft.          5. Mose 6,5 

 

Der Monatsspruch für Januar 2026 ist der zweite von sechs Tei-
len des »Sch:ma Israel«, des wichtigsten Bekenntnisses unserer 
jüdischen Glaubensgeschwister: In der Übersetzung des Juden 
Martin Buber lautet dieses Bekenntnis: »Höre Jissrael: ER unser 
Gott, ER Einer! Liebe denn IHN deinen Gott mit all deinem Her-
zen, mit all deiner Seele, mit all deiner Macht. Es seien diese 
Reden, die ich heutigen Tags dir gebiete, auf deinem Herzen. 
Einschärfe sie deinen Söhnen, rede davon, wenn du sitzt in dei-
nem Haus und wenn du gehst auf dem Weg, wenn du dich legst 
und wenn du dich erhebst. Knote sie zu einem Zeichen an deine 
Hand, sie seien zu Gebind zwischen deinen Augen. Schreibe 
sie an die Pfosten deines Hauses und in deine Tore!« Diese 
Worte murmelnd gingen Millionen von Juden in die Gaskam-
mern. 
Wenn ein Mensch frisch verliebt ist, geht ihm die geliebte Per-
son nicht mehr aus dem Kopf. Sie drängelt sich überall dazwi-
schen, wird ihm zum Wichtigsten. Die Stunden, die frisch Verliebte 
miteinander verbringen, bekommen hellen Glanz. Wer das Wun-
der der Liebe erfahren hat, geht aufrechter, wird stärker, muti-
ger, sinnt darüber nach, wie er die empfangene Liebe erwidern 
kann. Leider ist Verliebtheit etwas, das früher oder später wieder 
vergeht. Wenn Verliebtheit in dauerhafte, belastbare Liebe über-
gehen soll, braucht es Rituale. Das gilt für die  

https://www.twitch.tv/bggnadau


zwischenmenschliche Liebe genauso wie für die Liebe zu Gott. 
Die neue Jahreslosung will uns anregen, das eine oder andere 
Ritual zu finden, mit dem wir unsere Liebe zu Gott pflegen kön-
nen. Ich glaube, es stünde besser um Kirche und Gesellschaft, 
wenn wir mehr Zeit mit Gott zubrächten. Dann würde es uns 
auch leichter fallen, die zweite Hälfte von Jesu Doppelgebot der 
Liebe zu erfüllen. 

Wenn so oft an Gott man dächte, 
als man an die Steuer denkt, 

wär uns, glaub ich, längst zu Rechte 
Fried und Ruh von Gott geschenkt. 
Friedrich von Logau (1605-1655) 

Andreas Tasche 

Aus unseren Gemeinden… 

Am 22.9.2025 wurde Schw. Antje Drewes von unserem Gott in 
die Ewigkeit heimgerufen. Wir gedenken ihrer in Dankbarkeit 
und nehmen sie in unsere Fürbitte mit auf. 
Wir freuen uns Schw. Brunhilde Iser, Schw. Heike Maihöfer, Br. 
Michael Tilsner,  Br. Dirk Feldheim und Br. Hans-Werner Jäckle 
in der Brüdergemeine bergrüßen zu können. Wir wollen Sie am 
3. Advent feierlich aufnehmen. Wir wünschen Ihnen viel Freude 
in unserer Gemeinde. 
Familie Sven Gutsche hat ihre Mitgliedschaft in der Brüderge-
meine beendet. 

Bildungsspender 

Mensch ärgere dich nicht - Es ist schon einige Jahre her, dass 
wir einen eigenen Account beim Bildungsspender für unsere 
Gemeinde eröffnet haben. Seit dem hat uns diese Charity-
Plattform über 2100 €, davon allein im Jahr 
2013 über 720 € einge- spielt. Dass in den ver-
gangenen beiden Jahren überhaupt keine Zahlun-
gen vom Bildungsspen- der auf unser Gemeinde-
konto geflossen sind, zeigt, dass hier ein nicht 
zu unterschätzendes Potential schläft. Darum nochmals ein Auf-
ruf diese Möglichkeit der Gemeindeunterstützung zu nutzen. Ihr 
könnt gern den QR-Code scannen oder auf unserer Website 
weitere Informationen erfahren. 

KONTAKT: 

Pfarramt Herrnhuter Brüdergemeine Gnadau / Martin-Luther-Gemeinde Schönebeck 
(Bereich Gnadau und Döben); Barbyer Str. 6, 39249 Gnadau,  
Tel.: (03928) 400050 // www.gnadau.ebu.de // Email: bruedergemeine@gnadau.de  
Gemeindekirchenratsvorsitzender: A. Hauschild, Tel.: 016098395512 
Vorsteher:  Br. Andreas Gutsche Tel.: (03928) 400050 
Kirchenrechnerin: Schw. Gabriele Alt, Tel.: (03928) 400050; 
Di+Do: 10:00-12:00 Uhr,  und 13:00-15:00 Uhr 
KD-Bank Duisburg,  BIC: GENODED1DKD   IBAN: DE73 3506 0190 1563 3630 17 

Bläsertag 2027 
Vor fünf Monaten, zu Pfingsten dieses Jahres, haben die Gna-
dauer Bläser den Staffelstab der brüderischen Bläsertage mit 
nach Hause gebracht. Dieses Lamm aus Holz steht  im Saal 
vorne für jedermann sichtbar. Seitdem hat sich ein etwa 13-
köpfiger Vorbereitungskreis gefunden, der sich inzwischen mo-
natlich trifft und die verschiedenen Bereiche zur Durchführung 
so eines großen Events überlegt und strukturiert. Es wird ein in-
ternationales Bläserfestival mit ca. 300 Teilnehmenden. Am An-

fang der Organisation und Planung 
steht daher die Quartiersuche zur 
Unterbringung der Gäste im näheren 
Umkreis, die Öffentlichkeitsarbeit, 
Sponsorensuche, Anträge für Förde-
rungen und die Erarbeitung einer 
groben Struktur für die vier Tage. Da 
sind wir schon auf einem guten Weg. 
Am 1. Advent zum Gnadauer Ad-
ventsmarkt wird zum 1. Mal das neu 
entworfene Logo öffentlich vorgestellt 

und mit einer Mitmachaktion für eine rege Beteiligung in jegli-
cher Form geworben.                            Der Vorbereitungskreis 

Liebe Geschwister, zum 41. Bläsertag möchten wir eine Aus-
stellung über die Bläsertage der Brüdergemeine von 1924 bis 
heute erstellen. Dazu benötigen wir eure Hilfe. Wer hat eventuell 
noch von einem oder mehreren der Bläsertage, Fotos, Schrift-
stücke, Andenken oder Mitbringsel und könnte diese, zur Verfü-
gung stellen für die Ausstellung. Bitte meldet euch unter 
0160/5991221 bei Lars Randel. 

http://www.gnadau.ebu.de
mailto:bruedegemeine@gnadau.de


Gemeinbeitrag 

Liebe Geschwister, der Ältestenrat bedankt sich ganz herzlich 
bei allen die ihren Gemeinbeitrag in diesem Jahr bereits bezahlt 
haben. Unser Ziel für dieses Jahr sind 62.500 €, von diesem Ziel 
sind wir noch ein ganzes Stück entfernt. Bis Mitte November 
sind ca. 46.000 € an Gemeinbeiträgen gezahlt wurden. Wenn 
Ihr in diesem Jahr noch keinen Gemeinbeitrag gezahlt habt, bit-
ten wir Euch, das noch bis zum Ende des Jahres nachzuholen.  

Allianzgebetswoche 2026  

Gottes Treue ist 
nicht nur eine Ei-
genschaft, sondern 
das unerschütterli-
che Fundament, auf 
dem unser Glaube 
s t e h t . 
Seine Verlässlich-
keit gibt uns Sicher-
heit und Vertrauen 
in einer sich ständig 
verändernden Welt. Weil er treu ist, können wir ihm unser Leben 
anvertrauen und darauf bauen, dass er hält, was er verspricht. 
Gottes Treue in der Heilsgeschichte mit seinem Volk (Psalm 
78), Vollendung – Er bringt uns in unsere Berufung mit Jesus zu 
leben (Nachfolge). Und an SEIN Ziel mit uns (Ewigkeit).  

Montag   12.01. - 19.30 Uhr  Gnadau 
Dienstag   13.01. - 19.30 Uhr  Adventgemeinde 
Mittwoch   14.01. - 19.30 Uhr  Gemeindehaus Welsleben 
Donnerstag  15.01. - 19.30 Uhr  Schalom- Haus 
Freitag   16.01. - 19.30 Uhr  Gemeindehaus/ Salzelmen 
Sonnabend  17.01. - 19.30 Uhr  „Parkhotel“ CVJM 
Sonntag   18.01. - 15.00 Uhr  St. Johannis/ Salzelmen 

Bereichstreffen  

 Wernigerode  12.12.25   15:00 Uhr  
in der Kirchstraße 12 in Wernigerode 
 Leipzig    06.12.25   15:00 Uhr  
im Gemeindehaus der Friedenskirche, Kirchplatz 9 in Leipzig 
 

Lebendiger Adventskalen-

der 

Wir freuen uns, dass in die-
sem Jahr zum 11. Mal der 
Lebendige Adventskalender 
stattfinden wird. Damit wollen 
wir als christliche Gemeinde 
in Gnadau und Döben jeden 
Tag eine Tür öffnen und Möglichkeit geben, zur Ruhe und zur 
Besinnung zu finden. Dabei helfen uns adventliche Lieder, Ge-
schichten, vielleicht auch eine Lieblingsstelle aus der Bibel aber 
auch, einander Türen zu öffnen. Lasst uns durch gemeinsame 
Momente in Vorfreude & Begegnung die Bedeutung von Weih-
nachten und die Botschaft von Jesus Christus erspüren. Eine 
Übersicht der 24 Abende gibt es auf der BG Internetseite bzw. 
wird in den Briefkästen Gnadau und Döben verteilt.  

Gnadauer Laden 

Der Gnadauer Laden hat im Dezember von 14-17 Uhr wie folgt 
für Sie geöffnet: 

5.+6.12. // 12.+13.12. // 19.+20.12. // 22.+23.12. (nur Verkauf) 
Dann beginnen die Weihnachtsferien. Also das letzte Wochen-
ende im Dezember sowie im Januar 2026 haben wir wegen In-
ventur und Winterpause geschlossen. Gern können Sie uns ab 
Februar wieder besuchen. Wir danken allen, die es möglich ge-
macht haben, dass der Gnadauer Laden weiter Bestand hat und 
hoffen auch für die Zukunft, dass Segen auf dem Lädchen lie-
gen möge. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen wünschen der 

Gemeinde sowie allen Gästen 
unseres Begegnungscafés ei-
ne besinnliche Adventszeit! 
Es gibt noch Gnadau-Kalender  
für  das Jahr 2026 im Gnadau-
er Laden.  Die Tischkalender 
kosten 8 € und können zu den 
Öffnungszeiten gekauft oder 
über das Pfarramt bestellt wer-
den. 


